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Telegraphische Depeschen
Berlin 22 Oktober Der Bundesrath hielt gestern
Plenarsitzung Den Borsitz führte der Reichskanzler

scher der Präsident des Reichskanzleramts Staatsminister
Mann Nach Feststellung des Protokolls der vorigen
Wng wurde ein Schreiben des Präsidenten des Reichs
tes vorgelegt betreffend die Beschlüsse des Reichstages zu
im Entwurf eines Gesetzes gegen die gemeingefährlichen
Webungen der Socialdemokratie Der Gesetzentwurf wurde

der vom Reichstage beschlossenen Fassung angenommen
Werdem wurden Anträge des Ausschusses für Justizwesen
Kreffend die Vereinbarung übereinstimmender Grundsätze

die Ausführung des Gesetzes genehmigt Ein Antrag
ssend den Abschluß eines mit Großbritannien wegen

Nmkung der beiderseitigen Behörden bei Ergreifung von
üserteurm der Handelsmarine wurde den zuständigen Aus

sen überwiesen Ausschußberichte wurden erstattet über
n Erlaß von Bestimmungen betreffend die Gebührnisse

tü Militärkommandos zum Zweck der Durchführung von
Hennngsmaßregeln gegen die Rinderpest b die Kosten
ßr den Bau des Zollgebäudes in Kuxhafen e die Besetzung

Mzter Rathstellen bei dem Rechnungshofe Die bezüg
littii Änsschußanträge wurden genehmigt Endlich wurden
mze an den Bundesrath gerichtete Eingaben vorgelegt und
,i betreffenden Ausschüssen überwiesen nämlich s eine Ein
M der Kaufleute G Rosenthal Co zu Darmstavt
Nchnd den Eingangszoll für sogenannte Rushhüte
Wsenhiite d eine Eingabe der Handelskammer zu Wesel
knchnd den Berner Verrrags Entwurf eines internationalen
ßMhntransportrechts e eine Eingabe der vereinigten
Wsch Westfälischen Pulverfabriken zu Köln betreffend den

Sport von Schießpulver auf Eisenbahnen Eine Anzahl
wMn eingetragener Erwerbs und Wirthschas s Genossen
stqten betreffend den Entwurf eines Gesetzes gegen die
MWährtichen Bestrebungen der Socialdemokratie wurde
Ä durch den vom Bundesrath und Reichstag angenomme

Gesetzentwurf erledigt betrachtet
Augsburg 22 Oktober Die Allgemeine Zeitung

ldct Der König hat den Professor der Theologie an der
Amsität Würzburg vr Stein zum Bischof von Würzburg

mit

Wien 22 Oktober Der Kaiser hat einen Armee
befehl erlassen in welchem er anläßlich der Durchführung
der Okkupation in Bosnien und der bevorstehenden theil
weisen Versetzung der zweiten Armee in normale friedliche
Verhältnisse den Kommandanten Generalen Offizieren und
Mannschaften feinen Dank ausspricht für die Pflichttreue
den Opfermuth die Ausdauer und das einheitliche Zusam
menwirken Aller bei Lösung ihrer schwierigen Aufgabe
Mittels besonderer Handschreiben hat der Kaiser dem Kriegs
minister Grafen Bylandt das Großkreuz des Leopoldordens
dem kommandirenden General in Agram FZM Baron
Franz Philippovic das Großkreuz des Leopoldordens mit
der Kriegsdekoration des Ritterkreuzes dem FML Beck den
eisernen Kronenorden 1 Klasse mit der Kriegsdekoration
3 Klasse verliehen und dem Statthalter v Rodich in der
anerkennendsten Weise seinen Dank ausgesprochen Der
FZM Molinarh ist zum Kommandirenden in Lemberg
FZM Packany zum stellvertretenden Kommandanten der
cisleithanischen Landwehr FZM Herzog von Würtemberg
zum stellvertretenden Kommandirenden der 2 Armee FML
Ringelsheim zum Kommandirenden in Brünn FML Sza
pary zum Militärkommandanten in Temeswar FML Bie
nert zum Kommandanten der zweiten Truppendivision
FML Ramberg zum Militärkommandanten von Preßburg
ernannt worden Ferner hat der Kaiser in Anerkennung
ihrer hervorragenden tapferen und verdienstlichen Leistungen
dem FZL Herzog von Würtemberg den eisernen Kronen
orden 1 Klasse mit der Kriegsdekoration den Feldmarschall
lieutenants Szaparh und Tegetthof das Kommandeurkreuz
12 anderen Offizieren das Ritterkreuz des Leopoldordens
mit der Kriegsdekoration 38 Offizieren den eisernen Kronen
orden 3 Klasse mit der Kriegsdekoration und 148 Offizieren
das Militär Verdienstkreuz mit der Kriegsdekoration verliehen

Der österreichische Budgetvoranschlag für 1879
weist der Polit Korrefp zufolge eine Verminderung der
Ausgaben um 12 Millionen und eine Verminderung der
Einnahmen um 4 Millionen gegen das Vorjahr auf Wenn
von den Ausgaben das Erforderniß für die Schuldentilgung
mit 18 900000 Fl und von den Einnahmen ein durch die
Ausgabe von Rententitres zu beschaffender Betrag von
18700000 Fl abgezogen und dieselbe Prozedur bei dem
vorjährigen Voranschlag bezüglich der die Schuldentilgung
betreffenden Ziffern vorgenommen wird so ergiebt sich pro
1879 ein Mehrerforderniß von 4200000 Fl hervorgerufen
ist dasselbe durch die Steigerung der Zinsen der Staats
schulden um 41/4 Millionen wobei die Zinsen des 60 Mil
lionen Kredits einbegriffen sind sowie durch einen Mehrbe
trag von ca 2 Millionen für Steuerrestitutionen dagegen
sind neuerdings 2 Millionen in der Verwaltung erspart
Die Einnahmen stellen sich nach obigem Modus 12 200000 Fl

höher als im Vorjahr wobei die mäßig gehaltenen Ansätze
den thatsächlichen Verhältnissen entsprechen Sonach beziffert
sich das Defizit pro 1879 auf 15 300000 Fl worin
3 Millionen sür monumentale Bauten und Eisenbahnbauten
enthalten sind Gegenüber dem Defizit von 1878 ergiebt
sich sonach eine Besserung der Bilanz um 8 Millionen

Meldungen der Polit Korresp Aus Belgrad
den 22 d In Folge der Aufforderung Rußlands hat
Fürst Milan die unverzügliche Räumung der von den
serbischen Truppen besetzten zu dem neue Bulgarien gehören
den Ortschaften angeordnet Aus Bukarest In unter
richteten Kreisen wird versichert daß die Beziehungen zwischen
Rußland und Rumänien in Folge der letzten Erklärungen
der rumänischen Minister eine weitere Alterirung erfahren
hätten

Wie mehrere hiesige Blätter berichten wird dem
Unterhause außer der Budgetvorlage auch eine Jndemnitäts
fordernng für 25 Millionen Fl zugehen um welche Summe
der Okkupationskredit überschritten worden ist In Abgeord
netenkreisen herrscht die Ansicht vor das Haus werde sich
vorläufig vertagen um eine Verständigung der Fraktionen
zu ermöglichen und der Bildung des neuen Kabinets Raum
zu geben Die vom Abgeordneten Dumba einberufene Ab
geordnetenkonferenz bezweckte hauptsächlich die Bildung einer
neuen Parteifraktion aus denjenigen Mitgliedern der Linken
welche namentlich in der auswärtigen Frage übereinstimmen
Die Versammlung beschloß das Programm der neuen Re
gierung abzuwarten und dann zahlreicher wieder zusammen
zutreten Bezüglich der auswärtigen Frage gab sich fast
ausnahmslos die Anschauung kund daß die Verfassungs
partei die sür den unmittelbaren Bedarf erforderlichen Sum
men bewilligen müsse da von einer augenblicklichen Zurück
berufung der Truppen natürlich keine Rede sein könne
Zugleich wurde aber betont daß das Recht des Reichsrathes
nicht dadurch verkürzt werden dürfe daß die Debatte über
die auswärtige Politik ausschließlich in die Delegationen
verlegt werde Demgemäß solle die Verfassungspartei durch
Erlaß einer Adresse oder in anderer Form ihr Verdikt über
die gefammte Leitung der auswärtigen Politik aussprechen
Auch der Klub der Fortschrittspartei wird erst nach erhal
tener Kenntniß des Programms für die Zusammensetzung
des neuen Kabinets Stellung nehmen Heute Nachmittag
um 5 Uhr findet eine von dem Minister von Pretis be
rufene Konferenz von Abgeordneten statt zur Entgegennahme
von Mittheilungen über den Stand der Kabinetskrisis Zu
dieser Konferenz sind zahlreiche Einladungen an alle Fraktio
nen der Verfassungspartei und des Herrenhauses ergangen
Pretis soll beabsichtigen sodann eine Versammlung der ge
sammten Verfassungspartei einzuberufen um vor derselben
fein Programm zu entwickeln

Die beiden Dorotheen
Roman von Eora Marbod

Fortsetzung

Aber das gute Weib begehrte solches nicht er sah viel
hübsch und stattlich aus während er das sagte und dies

Miss sie so daß sie ihm um den Hals fiel und ihn in
m aiMbornen Dialekt mit Zärtlichkeiten überschüttete

Der Friede war für diesmal hergestellt und Emil ge
tchte nun einer Mission die er dem Freunde zu Liebe
ikMMmen Seine Frau kam ihm vermittels ihrer Neu
prde bereits halben Weges entgegen indem sie nach der
M dem polnischen Kloster geraubten Braut frug

Die, erwiderte Singer logirt im Hotel du Nord
sie bis zu ihrer Hochzeit jedenfalls bleiben muß Denn

gesteht ganz allein in der Welt und hat Niemand als
ide ihren Freund Es wäre ihr sehr zu gönnen wenn sie

n Anschluß an eine liebenswürdige und feine Dame hätte
d t sie sich einstweilen in der Gesellschaft einbürgert
Aswm hat ein reizendes Gut hier in der Nähe und wird
i ch seine junge Frau in die hiesigen Kreise einführen

llm

Sie ist wohl sehr hübsch

Hübsch Ich muß mich wirklich besinnen Nein
hl schwerlich Nach meinem Geschmack wenigstens gar nicht

Wer weiß ob das wahr ist
Na mag sie sür hübsch halten wer will meinen eige

Geschmack muß ich doch am Besten kennen I Du kannst
sie Dir ja ansehen

Willst Du mich zu ihr führen
Sehr gern Allein unter welchem Vorwand
Weißt Du was Ich werde sie einladen bei mir zu

whiien Wenn sie Frau Gutsbesitzerin ist kann sie dafür
M recht oft aufnehmen

Der Arzt war innerlich sehr zufrieden denn er sah
s e Frau auf dem Punkt angelangt wohin er sie bringen

wllte Doch durfte er nicht zu bereitwillig einstimmen um
ihre stets im Hintergrunde lauernde Eifersucht nicht zu erre

P Er erwiderte daher bedenklich

Das möchte schon gehen aber Du wirst Deine Mit
wissenschaft im steten Zusammenleben schwerlich verschweigen

können Denn ich habe Dir ja gesagt daß die ganze Ge
schichte ein Geheimniß ist

Frau Singer verschwor sich hoch und theuer daß sie
wie das Grab fchweigen werde und das Pärchen machte sich
demnächst auf um die Freundin des Freundes zu besuchen

Dreiundzwanzigstes Kapitel
Ich habe bis auf diesen Tag
So viel getragen Schmerz und Pein
Ich hoffe was da kommen mag
Es wird nun auch zu tragen sein

Rilckert
Als Doris in der geschilderten Nacht gerettet war und

dann allein in einem wohnlichen freundlich erhellten Gemach
saß war es doch kein freudiges oder dankbares Gefühl wel
ches sie zuerst befchlich So lange der Geliebte bei ihr ver
weilte hatte sie nicht Zeit an irgend etwas Anderes als an
seine Gegenwart zu denken und sie hätte diese in der glei
chen Weise wie sie dieselbe genoß in alle Ewigkeit empfin
den mögen und darin ihre Seligkeit erblickt

Aber jetzt war sie allein sie wußte selbst kaum wo
einem Leben wiedergegeben das seine furchtbaren Schreck
nisse sür sie noch keineswegs verloren hatte getrennt von
dem der einzig ihre Seele erfüllte und willenlos ihren Ge
danken preisgegeben welche je klarer sie wurden um so un
barmherziger jede Hoffnung jede Zuversicht aus eine glück
liche Wendung der Dinge zerfließen machten Dazu fühlte
sie sich krank zum Tode ermüdet und dem Verschmachten nahe

Indessen für dieses leibliche Elend hatte der umsichtige
Arzt schon die wirksamste Abhilfe getroffen Noch hatte
unsere arme Freundin nicht lange ihrer Trostlosigkeit nach
gegrübelt als die Kellnerin mit verschiedenen Erfrischungen
Wein und starkem Kaffee erschien und ihre Pflegebefohlene
freundlich einlud sich derselben zu bedienen

I r Singer ahnte sicher nicht daß er dadurch das un
glückliche Mädchen von einem Jammer erlöste der Macht hat
über jeden Staubgebornen und unerbittlicher quält als jedes
andere körperliche Leid

Nachdem sich Doris von diesem Feinde befreit sah
sank sie auf ihr Lager und entschlummerte Doch verhüllte
keine wohlthätige Bewußtlosigkeit ihre Sinne es war nur
als hätte ein leichter Schleier sich zwischen sie und die trau
rige Wirklichkeit gelegt der sie wohl ruhen aber nicht ver
gessen ließ

Sie war daher sogleich völlig munter als die Kellnerin
am Morgen erschien und ihr den Besuch eines Herrn und
einer Dame ankündigte Ihr Anzug war schnell geordnet
schneller als ihre Vorstellungen über das Woher und Warum
der angemeldeten Gäste und mit nicht geringer Spannung
erklärte sie sich endlich bereit dieselben zu empfangen

Die beiden jungen und schönen Gestalten welche sich
ihr darstellten beide wenigstens jetzt voll Heiterkeit und
Lebenslust voll blühender Gesundheit und in offenbarem
Wohlstand waren gewiß geeignet die gesunkene Lust am
Dasein wieder zu erwecken und von Neuem Vertrauen auf
Glück einzuflößen

Auch Doris empfand etwas von diesem Eindruck als
sie sich erhob um schweigend dem unbekannten Paar ent
gegen zu treten Denn der Arzt der eigentlich ihr Leben
gerettet hatte war völlig spurlos an ihrer langsam erwachen
den Erkenntniß vorüber gegangen

Dieser aber führte sich gleich einem Bekannten ein
wohl wissend daß er von seinem Schützling kaum einen Wi
derspruch zu erwarten hatte Er stellte ihr seine Frau vor
frug nach ihrem Befinden rieth ihr sich über Nichts zu
grämen und lud sie endlich im Namen seiner Gattin ein
mit seinem Hause vorläufig vorlieb zu nehmen eine Bitte
welcher sich Frau Barbara sogleich anschloß

Die arme Verlassene hörte es wie im Traum Sie
konnte den Thränen nicht wehren welche über ihre Wangen
rollten und faltete sprachlos die Hände unfähig ihre Ge
fühle zum Gebet oder zu innigen Dankesworten ihren irdi
schen Rettern gegenüber zu ordnen

Allein diese tiefe Rührung war es grade welche ihr
sofort das Herz der jungen Frau gewann Dieselbe sah
darin die volle Anerkennung die ihr Thun nach ihrer eige
nen Meinung verdiente und gewann die Ueberzeugung in
ihrer Schützlingin eine ewig dankbare Sklavin zu erhalten



Offiziell Nach Meldung des Generals Reinläuder
ist die Feste Kladus in der Kraina am 20 d ohne Kampf
von den Truppen besetzt worden Es wurden dort 1 Fahne
3 eiserne Kanonen und Mmiitionsvorräthe vorgefunden

Abgeordnetenhaus Präsident Rechbauer eröffnete
die Sitzung mit einer Rede in welcher er der ruhmreichen
Armee für ihre wahrhaft antike Tapferkeit für ihren Helden
muth und für ihre Opferwilligkeit im Namen des Hauses
den Dank aussprach Unter den eingegangenen Vorlagen
befindet sich das Finanzgesetz pro 1879 und das Gesetz be
treffend die Ausgabe von 25 Millionen Goldrente für außer
ordentliche Bedürfnisse Ferner wird eine Zuschrift des
Fürsten Auersperg verlesen worin derselbe mittheilt daß der
Kaiser die Demission des Ministeriums augenommeu habe
Der Abg Kopp und Genossen stellen den Antrag eine Adresse
an den Kaiser zu richten in welcher die Beunruhigung der
Bevölkerung über die auswärtige Aktion ausgesprochen und
darum gebeten werden soll daß die Regierung die Ziele
ihrer auswärtigen Politik offen darlege und daß vor jedem
weiteren Schritt der berliner Vertrag der verfassungsmäßigen
Behandlung unterzogen werde

Pest 22 Oktober Die Pester Korrespondenz ist
ermächtigt die Mittheilungen des Neuen Pester Journals
über die Ausführungen des Ministerpräsidenten Tisza in
der vorgestrigen Konferenz der liberalen Partei für unrichtig
zu erklären Neben zahlreichen irrigen Behauptungen dieses
Journals seien selbst die der Wahrheit entsprechenden Be
hauptungen so lückenhaft und mangelhaft daß dieselben nur
zur Irreleitung führen müßten Eine förmliche ins Detail
eingehende Berichtigung sei aus demselben Grunde unmöglich

welcher ven Ministerpräsidenten veranlaßt habe die der Publi
zistik angehörenden Parteimitglieder darnm zu ersuchen daß
sie sich jeder Mittheilung enthalten möchten

Trieft 22 Oktober Der Llohddampser Aquila ist
heute früh 6 Uhr mit der ostindisch chinesischen Ueberland
post aus Alexandrien hier eingetroffen

London 22 Oktober Das Reuter sche Bureau
meldet aus Simla von heute Die Antwort des Emirs ist
nicht versöhnlich und nicht zufriedenstellend

Der Standard läßt sich über den Inhalt der
vom Ministerpräsidenten Tisza in der Sonntagskonferenz
der liberalen Partei gemachten Mittheilungen telegraphiren
Oestreich Ungarn habe keine Kooperation mit Rußland zum
Zweck der Theilung der Türkei gewollt ebensowenig aber
einen Krieg gegen Rußland zum Zweck der Erhaltung der
Türkei Bei aller Sympathie für die Tapferkeit der Türken
habe Oestreich Ungarn doch keinerlei Interesse die Verwal
tung der Türkei in Schutz zu nehmen Der Vertrag von
San Stefano habe nicht angenommen werden können weil
derselbe die Existenz der Türkei unmöglich gemacht haben würde
Die Okkupation von Bosnien und der Herzegowina sei erfolgt
um den Slavismus zu vernichten welcher Oestreich Ungarn
bedrohe und um die Regeneration der Türkei zu erleichtern
falls dieselbe noch die Lebenskraft dazu besitze Die Türkei
allein habe die Unterzeichnung einer Konvention verhindert
denn Graf Andraffy sei bereit gewesen die Souveränetät der
Pforte anzuerkennen

Der Times wird aus Darjeeling von heute
telegraphirt Die militärischen Vorbereitungen werden eifrigst
betrieben es werden alle Anstrengungen gemacht um die
Organisation der Intendantur so schnell als möglich zu voll
enden Es werden schnell Truppen vorgeschickt welche in
erster Linie stehen sollen ebenso werden Truppen massirt
um den Kolonnen als Reserve zu dienen welche gegen
Afghanistan Vormarschiren sollen

Petersburg 22 Oktober Oer Regierungsbote
veröffentlicht folgendes Telegramm des Gouverneurs von
Beffarabien General Schebeko an den Kaiser aus Ismail

vom 21 d M, Heute habe ich die Vereinigung von Ru
mänisch Bessarabien mit unserem Territorium feierlich pro

klamirt Die Zollgrenze ist bis an den Pruth und die
Donau vorgeschoben das Territorium ist uns durch rumä
nische Delegirte offiziell übergeben wordm Die Freude der
Bevölkerung ist grenzenlos Der Bischof von Kifchinew
celebrirte einen Gottesdienst in welchem er den göttlichen
Segen auf Ew Majestät herabflehte Alle Stände der Be
völkerung gaben ihre loyalsten Gefühle für Ew Majestät zu
erkennen

Der Golos meldet daß in Folge einer Vorstel
lung des Zolldepartements das Finanzministerium dem Reichs
rathe ein Projekt vorgelegt habe wonach vom Jahre 1879
ab die bisher üblich gewesene zweiprozentige Extrasteuer vom

Zollrubel in dem Petersburger und moskauer Zollamte auf
gehoben werden soll

Madrid 22 Oktober Nach hier eingegangenen Mit
theilungen aus Tanger soll auch der dortige diplomatische
Vertreter der Vereinigten Staaten von Marokkanern öffent
lich infnltirt worden sein ohne daß bisher von den Behör
den dagegen eingeschritten wäre

dem Posten den er bekleide und der öffentlichen Meinung
entspreche

Berlin 22 Oktober
Wie im Einzelnen auch immer das Urtheil über das

Socialistengesetz und über das Verhallen des Reichstages
aussallen mag darüber kann kein Zweifel aufkommen daß die
stenographischen Berichte über die zehn Plenarsitzungen ein über
aus werthvolles Material bringen das nicht blos der praktischen
Politik sondern zugleich dem deutschen Staatsrecht willkommen
sein muß Mit mehr Gründlichkeit und Unbefangenheit hat
bisher kein Parlament gearbeitet wie der Reichstag in der jetzt
abgelaufenen Session er überholt die Leistungen des norddeutschen
Reichstages der zur Fertigstellung des deutschen Strafgesetzbuches
eine mehrmonatliche Session nöthig hatte Diesmal stand nur
eine einzige politische Materie in Rede die strafrechtlich zu
regeln war und die 22 Paragraphen des Entwurfs erfuhren
nach einer erschöpfenden Generaldebatte eine bis in das Minu
tiöseste eingehende kommissarische Behandlung Dieser Behand
lung folgten dann für die zweite und dritte Lesung noch zehn
Plenarberathungen und die Plenarverhandlungen verliefen vor
nahezu vollzähligem Hause unter ungetheiltem Aufmerken aller
Parteien Wir dürfen sagen daß jeder einzelne Punkt gerüttelt
und geschüttelt wurde ehe der Reichstag wagte sich über das
scheinbar geringfügigste Moment schlüssig zu machen Die Folge
dieser sorgfältigen Behandlung des Gegenstandes war daß den
zuletzt noch erforderlichen Kompromißverhandlungen ein ganz

enger Spielraum blieb War das Reich gezwungen uud ver
pflichtet sich der socialdemokratischen Ausschreitungen zu erwehren

so lag in der Summa der Erwägungen ein gebieterisches Etwas
auf Das einzugehen was ernste Männer bong tl6s und in
lauterem Patriotismus ausgesonnen und bedacht hatten Die
stenographischen Berichte der außerordentlichen Session verdienen
besonders abgedruckt und in hunderttausend Exemplaren verbreitet

zu werden
Der Fürst Reichskanzler begiebt sich heute nach

Friedrichsruh wird aber vor Eröffnung des Landtages noch
zur Hochzeit seiner Tochter nach Berlin kommen und dann
aus längere Zeit auf seine Güter gehen Am Sonntag Nach
mittag hatte der Fürst sich zum Vortrag ins kronprinzliche
Palais begeben

Paris 22 Oktober Berl Tagebl Die republi
kanischen Zeitungen sind einstimmig in ihrem
Lobe der gestern vom Marschall gehaltenen Rede in wel
cher sie eine der Republik indirekt ausgesprochene Aner
kennung erblicken Die R 6 publique fran aife sagt
zum ersten Male seit dem 24 Mai 1873 habe man den
Präsidenten der Republik eine Sprache führen hören welche

Provinzial Landtag
Merfeburg 22 Oktober

Von 10 Uhr ab ist geheime Sitzung
Die öffentliche Sitzung wird um 11 Uhr 30 Min

von dem Präsidenten v Krosigk mit geschäftlichen Mit
theilungen eröffnet Von den für die Siegel der Behörden
in Allssicht genommenen Wappen wird ein Abdruck den
Abgeordneten zugehen

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die einmalige
Schlnßberathnng wegen Erhöhung des Gehalts des Direk
tors der Arbeitsanstalt in Zeitz

Abg Born empfiehlt die Anträge des Ausschusses
1 zu genehmigen daß dem Direktor der Arbeitsan

stalt zu Zeitz vom 1 Oktober d I ein Gartenstück bis
zur Größe von 15 Are als Theil seiner Besoldung zur
unentgeltlichen Benutzung überwiesen wird und daß

2 das Gehalt des Direktors Elaaßen vom I Okto
ber ab um 200 also auf 3800 jährlich zu
erhöhen

Die Anträge werden angenommen
Es folgt die einmalige Schlußberathung über den

Verwaltungsbericht des Provinzialausfchuffes
Der nächste Gegenstand Kommissionsbericht über die

Vorlage des Provinzialausschusses wegen Verstärkung dn
Betriebsmittel der Provinzialhülfskaffe wird auf Antrag
des Abg Listemann abgesetzt und soll Donnerstag auf
die Tagesordnung kommen

Abg v Rauch Haupt stellt folgende Anträge
I Hinter I hinzuzusetzen Den Provinzialausschuß

zu ermächtigen behufs Erreichung eines Arrangements
mit dem Provinzialfchulkollegium noch von denjenigen
Grundstücken welche der Provinz zweifellos gehören die
etwa erforderlichen Flächen tauschweise abzutreten

II Statt Nummer 2 der Anlage zu setzen Die
Erwerbskosten des Amtszollhofes von rund 39000
aus den Ueberfchussen der Verwaltung des Rechnungs
jahres vom 1 Januar 1877 bis 31 März 1878 zu
entnehmen

Diese beiden Anträge so wie Nummer 1 des Aus
schußantrages werden genehmigt

Das Haus geht über zur einmaligen Schlußberathung
über die Vorlage des Provinzialausschusses wegen Einfüh
rung der Magdeburgischen Landfeuersocietät in den Rahmen
der Provinzialordnnng

Der Provinzialausschuß stellt den Antrag
Der Provinziallandtag wolle in Erwägung daß ihn

bei seiner Beschlußnahme vom 13 Oktober 1877 mir
die Absicht geleitet hat eiue Uebereinstimmung mit dem
vorangegangenen Beschlusse der Deputation der Magde
burger Landseuersocietät herbeizuführen sich mit der
Behandlung der Sache nach Maßgabe des Erlasses des
Herrn Oberpräsidenten vom 25 März c einverstanden
und im Voraus seine Zustimmung dazu erklären wenn
seitens der Deputation eine dem Beschlusse des Provm
ziallandtages vom 13 Oktober 1877 konforme Aende
rung des Statuts beschlossen wird

Der Antrag wird ohne Diskussion genehmigt
Es folgt der Bericht des Landtagsvorstandes über die

Petition des Thüringischen Reiter und Pserderennvereins
wegen einer Bewilligung von jährlich 6000

In der Abstimmung werden die Anträge des Land
tagsvorstandes unverändert angenommen Dieselben lauten

Der Landtag wolle beschließen 1 in dem Proviuzial
Haushaltsplau pro 1879 1880 ist unter Kap via der
Ausgabe nachzutragen zur Förderung der Pferdezucht

So waren die Formalitäten der Aufnahme in das Haus
des Arztes schnell abgethan und alle Drei begaben sich jeder
in seiner Weise zufriedengestellt dorthin Allein ehe Doktor
Singer sich in seine Sprechstube zurückzog um wie sonst
der leidenden Weiblichkeit aufzuwarten rief ihn Barbara
bei Seite und flüsterte ihm zu

Wie konnte sich Wolfram nur in d i e verlieben Die
ist ja auch nicht ein bischen hübsch das arme Ding

Liebe ist blind lachte Emil und ging an sein Geschäft
Doris vermochte indessen sür s Erste nicht die Neugier

der jungen Frau zu befriedigen Sie bat um die Erlaubniß
sich einrichten zu dürfen, und zog sich zu diesem Zwecke

zurück Es war ihr natürlich auch darum zu thun ihre
kleinen Habseligkeilen aus ihrer alten Wohnung hierher zu
schaffen und dies zu bewerkstelligen gelang ihr ohne viel Ge
räusch mit Hilfe eines Dienstmannes Fortwährend suchte
sie sich zu beschäftigen um die innere Qual zu übertäuben
und als sie endlich ihre Gedanken nicht mehr abweisen konnte
sank sie auf ihre Kniee und suchte im Gebet Hilfe und Ret
tung vor sich selbst

Aber wie durste sie die Sündige sich ihrem Schöpfer
nahen Ach sie bereute ja und büßte wie ein zerschla
genes Herz nur büßen kann Daß die Heimkehr ihr verschlossen
schien dünkte ihr nicht ihre Schuld zu sein

Thräne auf Thräne rann über ihre Wangen und mit
der Sehnsucht eines Ermüdeten der nach seiner Ruhe trach
tet gedachte sie ihrer einsamen friedlichen Heimath wo sie
bis vor Kurzem Harm und schuldlos hatte leben dürfen
Ach noch einmal hätte sie das Strandhaus und die Ihrigen
sehen mögen nur von fern und dann sterben

In diesem Augenblick schreckten sie heftige laute Worte
auf und gleich darauf trat Barbara heftig auf den Flur

Liefe schrie sie mit thränenden Augen lauf was
Du kannst zum Thierarzt er soll augenblicklich kommen

Das Mädchen schoß aus der Thür
Doris trat ins Nebenzimmer wohin Frau Singer zu

rückgekehrt war und fragte was es gebe
Ach jammerte die junge Frau meine Kitsche

liegt im Sterben Sie ist schon lange krank aber ich

dachte sie würde wieder gesund werden Und jetzt
Schluchzen unterdrückte ihre Stimme

Uebrigens hatte Barbara das Bedürfniß von Zeit zu
Zeit eine gewaltige Erregung zu forciren Wenn dies auf
keine andere Weise zu erlangen war so begleitete sie ge
legentlich ein beliebiges Begräbniß weinte sich dabei satt
und matt und kam dann vergnügt und hungrig nach Hause

Das wußte aber Doris noch nicht und betrachtete da
her halb staunend halb mit einem Gefühl angewiderten
Mitleids das Gebaren ihrer Wirthin

Diese kauerte sich nieder und zog vorsichtig einen breiten
Korb unter einem Tisch hervor welcher mit Betten angefüllt
und mit einem Schleier bedeckt war Darunter lag eine
scheußlich abgemagerte Katze

Mit überströmenden Augen hob Barbara den Schleier
empor und hauchte einen Kuß auf den Kopf ihres Lieblings

Ihr Mann der sie trösten wollte kam auch herbei
blieb aber in stummer Bewunderung neben Doris stehen
und betrachtete entzückt die Trauernde

Sie ist unsagbar schön in ihrem Schmerz flüsterte
er dem Mädchen zu

Inzwischen war die Katze wirklich gestorben und in
ausgelassenem Schmerz nahm Barbara das todte Thier in
ihre Arme und drückte es inbrünstig an ihre Brust

Ach Du einziges Herzchen klagte sie Ach mein
goldenes Kitschel Wie unglücklich bin ich Nichts darf
ich behalten was ich liebe Nichts gar nichts

Singer fühlte eine mitleidige Zähre in seinen Bart
rinnen und wandte sich erschüttert ab

Er mußte es zugeben sein Weib war sehr unglücklich
Das war nun schon die dritte Katze welche an zu gutem
Futter zu Grunde ging

Inzwischen kam der Kreis Thierarzt und war unglück
lich gestehen zu müssen daß das liebe Thier ungeachtet sei
ner Wissenschaft in der That geendet hatte Man ließ ihn
unbeachtet stehen bis er sich schweigend empfahl und sorgte
jetzt nur für ein passendes Begräbniß

Auch der Hausherr ging seiner Gattin dabei hilfreich
zur Hand Hatte ihn dieser Vorfall doch wieder einmal
überzeugt daß die schöne Barbara in der That ein Herz

besaß wenn es auch nicht oft zu Tage kam und daß er
also auch Recht hatte sie gegen Mutter und Schwester in
Schutz zu nehmen auch da wo dieselben sie keineswegs
angriffen

Zunächst wurde das Dienstmädchen geschickt um einen
kleinen Sarg und die nöthigen Blumen zu kaufen dann
ward ein weißes Kissen in den ersteren gelegt und darauf
die Katze gebettet Blumen wurden ihr in alle Pfoten
zwischen die Krallen gesteckt und mit Blumen auch der Kopf
geschmückt Dann löste Frau Barbara ihren neuen weißen
Spitzenschleier von ihrem Visitenhut und breitete ihn über
den verstorbenen Liebling

Endlich ward er vorläufig im Keller zwischen den
Küchenvorräthen beigesetzt

Mit der unangenehmen Befürchtung daß sie in diesem
Hause wohl schwerlich ihren Frieden wieder herstellen werde
begab sich Doris endlich zur Ruhe und wünschte nie mehr
daraus erwachen zu müssen

Allein schon um Mitternacht wurde sie durch einen
grellen Lichtschein aufgeschreckt Vor ihr stand Barbara ein
Licht in der Hand mit aufgelöstem Haar und im weißen
Nachtgewand

Letzteres war kein kleidsames Kostüm für unsere junge
Hausfrau Ihre braunen dürren Arme mit den großen
Händen ragten unschön ans den weißen Falten heraus
welche fast gespenstisch ihre Gestalt verhüllten

Doris sagte sie mit dumpfer Stimme in ihrer
Aufregung sich des schwesterlichen Du bedienend mir hat
von der Kitsche geträumt und ich habe sie deutlich miauen
hören Mein Mann brummt wenn ich ihn wecke Möch
test Du nicht mit mir in den Keller gehen

Doris verschluckte ihren Aerger und versuchte der Me
rkten ihr Vorhaben auszureden Allein es half Alles Nichts
Sie mußte sich erheben und ihre trauernde Wirthin in den
Keller begleiten

Leider fanden sie die Katze noch gerade so maustodt
wie vorhin und nachdem Barbara von Neuem einige Thrä
nen in den Katzensarg hatte rinnen lassen kehrte sie wieder
in ihr Bett zurück und gestattete Doris dasselbe zu thun

Fortsetzung folgt
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SVM 2 die zu 1 bewilligte Ausgabe ist aus den
Überschüssen des Rechnnngs Abschnittes 1877 1878 zu
entnehmen 3 den Provinzialausschuß zu ermächtigen
unter möglichster Berücksichtigung der in der Petition der
Vorstände der drei Reitervereine vom 3 d M aus
gesprochenen Wünsche das Weitere zu veranlassen

Sodann referirt Abg Sachse über die Petition des
Wundes des Beamtenvereins der Provinz Sachsen um
Wunz von Wittwen und Waisenkassen für die Kommu
Mainten Derselbe empfiehlt über die Petition zur
Wordnung überzugehen

Der Antrag wird ohne Diskussion genehmigt
Präsident v Krosigk verkündet folgenden vom Abge

lten v Schlieckmann gestellten Antrag
a den Z 20 des Wegebau Reglements aufzuheben

d den Provinzialausschuß zu autorisireu vom 1 April
MS die zur Unterstützung des Gemeinde und Kreis

gebaues etatsmäßig ausgeworfenen Summen den
Kreisausschüssen und Magistraten oder kreiseximirten
Städten zur Verwendung zu gedachten Zwecken zu über
weisen und die Vertheiluug der obigen Summe auf die
einzelnen Kreise und kreiseximirten Städte nach den im
S des Gesetzes vom 8 Juli 1875 aufgeführten Maß

regeln zu bewirken Die Verpflichtungen die bis jetzt
über den 1 April 1879 hinüber übernommen sind haben

betr Kreise aus den ihnen überwiesenen Mitteln zu

Nach Verlesung dieses Antrages wird die Sitzung
Gossen

Nächsie Sitzung Mittwoch Tagesordnung Ersatzwahl
jir den Provinzialausschuß Berathung über den Bau einer

uanstalt in Halberstadt Antrag auf Bewilli
gn Mitteln für die historische Kommission Anträge

v Schlieckmann über Wegeangelegenheiten
Nach der M Z,
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Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 12 Oktober der Diätar
Äser mit H W I Zießler Den 14 der Privat
im Dr Gering mit E E Heilfron Der Fabrik
ckiter Kunitz mit K H P Schirm Der Hülfskoppler

mit I B Precht Den 16 der Buchhalter Ber
A mit L E Möbius

lllrichsparochie Deu 5 Oktober der Tischler Schaaf
K A Th Berger Der Schlosser Lippold mit

K E Fischer Der Karlenmacher Wehner gen
Änz mit M E Bau Der Dr uisä und praktische
H Stadler in Bitterfeld mit F M L C Elze Den
j dir Kellner Niekau gen Ackermann mit I C Grund
Mi Den 10 der Eisenbahn Assistent Schubert mit
tu Wittwe I M I Weber geb Lohansen Den 12
t Materialienverwalter Berger mit A M Hardegen
k Bahnarbeiter Oemichen mit R Ch F Köke Der
Weher Schneider mit I L Habermann

Moritzparochie Den 10 Oktober der Koch Zickler
ii Leipzig mit M A Sander Den 12 der Lehrer
di Handelswissenschaft Kühne und M L I M Zinke

Vergolder Moritz mit A Ermisch
Domkirche Den 14 Oktober der Zeugschmied

Hwrze mit E F E Weise
Neumarkt Den 12 Oktober der Kaufmann Befeler

t E H Schader Der Maler Thielemann mit
z,M Schauer Den 13 der Eisendreher Kurth mit
k F Thiemann Den 15 der Kaufmann Hübner
Ä M I F Bethge

Glaucha Den 12 Oktober der Maler Sittig mit
R L Ch Merseburger Den 15 der Maler Engel
j dt mit E Le Clerc

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 21 Februar dem Handarb

Wer ein S Friedrich Karl Den 21 April dem
Kler Brauer eine T Friederike Luise Auguste Den
l Mai dem Kutscher Brandt ein S Georg Adolf
ü l Juni dem Restaurateur Ströser ein S, Franz
Mich Wilhelm Den 17 Juli dem Maler Schnabel

T, Rosa Selma Olga Den 24 dem Fleischer
Her Große ein S Gustav Karl Den 27 dem
W Beamten Böhl ein S Johann Franz Adelbert
lim 11 August dem Tischler Schmidt ein S Friedrich

Den 17 dem Bahnarbeiter Döring eine T
Martha Den 18 dem Kaufmann Schaaf ein S

Wert Max Den 26 dem Maurer Reuscher eine T
im Den 28 dem Schneidermeister Vetterling eine T

Frieda

lllrichsparochie Den 23 November 1876 dem
Zchmed Scholz ein S Adolf Julius Den 17 No
Mber 1877 Demselben ein S Emil Den 21 Sep
Mber dem Kohlenhändler Buchmann eine T Bertha Anna

Den 12 Dezember dem Bahnarbeiter Hirsch ein S
Mrich August Alwin Den 18 Mai 1878 dem
ZMmeister Lamm eine T Margarethe Den 26 dem
Pdarbeiter Flade ein S Gustav Albert Den 19 Juni
w Kaufmann Blanchart eine T Martha Anna Marga
rethe Den 26 dem Barbierherrn Sonnabend eine T
ßlene Elife Den 6 August dem Fabrikarb Krutzsch

S Heinrich Hugo Dem Schmied Brauuß ein S
AlOtto Den 22 dem Brauereibesitzer Rauchfuß

T, Johanne Helene Paula Den 30 dem Maurer
kler eine T Luise Klara Den 10 September dem
Rrtner Hamann eine T Johanne Martha Dem
Wmachermeister Lehmann eine T, Anna Elsbeth

Montzparochie Den 13 Oktober 1877 dem Weiß
pber Brandt eine T Auguste Elisabeth Martha Den
S Mai 1878 dem Schneider Pasch ein S Julius Walter
Den 16 Juli dem Zimmermann Tchöneberg eine T

Nmll Anna Dem Fabrikarbeiter Naumann eine T
AM Agnes Jda Den 2 August dem Tischlermeister
Wike eine T Amalie Marie Martha Dem Lackirer
krth ein S Willy Den 20 dem Maler Wanke

eine T Martha Den 5 Oktober ein unehel S,
Hermann

Domkirche Den 7 Juli dem Färber Müller ein S
Friedrich Karl Wilhelm Den 15 August dem Bäcker
meister Baltz eine T, Johanne Bertha Anna Den 20
dem prakt Arzt Dr Gedecke ein S Walter Oskar
Den 1 September dem Rendant Päge ein S Friedrich
Wilhelm Paul August Den 13 dem Maurer Klepzig
ein S Gustav Wilhelm Otto Dem Getreidehändler
Welsch ein S Friedrich Wilhelm

Neumarkt Den 16 Dezember 1877 dem Arbeiter
Jlgenstein ein S Paul Den 6 März 1878 dem
Fabrikarbeiter Juskowskh eine T Anna Marie Den
13 Juni dem Kaufmann Merks eine T Martha Elise
Frieda Den 18 dem Glaser Bönig ein S Karl Ernst

Den 29 dem Arbeiter Jänicke ein S, Gustav Adolf
Alfred Den 14 Juli dem Uhrmacher Knauth ein S
Hermann Den 15 August dem Hausbesitzer Beyer
ein S Friedrich Wilhelm Otto Den 1 September
dem Schlosser Andrä ein S Karl Ernst

Glaucha Den 23 Juni dem Buchhändler Bach
ein S Kurt Walter Den 5 Juli dem Stellmacher
Metzuer ein S Paul Den 23 dem Schlosser Fichtel
ein S Friedrich Wilhelm Den 5 August dem Hand
arbeiter Lipke eine T Auguste Emma Den 10 dem
Fabrikarbeiter Schönberger eine T Rosa Klara Minna

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Regierungs

Sekretär Graf zu Merseburg den rothen Adler Orden vier
ter Klasse sowie dem Kassendiener Christian Friedrich
Ein icke daselbst das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Aus Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 22 Oktober

Aufgeboten Der Obersteiger und Betriebsführer
H E Kästner Osternienbnrg und A verw Kroppenstedt
gr Märkerstraße 5 Der Seilermeister R O Horn
Oppin und F A Schröter Sporen Der Hotelier
C F C Apel Eöthen und A E L Schenke Bendeleben

Geboren Dem Schuhmachermeister D Thomseu
eine T Trödel 8 Dem Bahnarbeiter F Krähnert
ein S Diemitz Dem Restaurateur H Weise eine T
Magdeburgerstraße 40 Dem Handarbeiter W Dietze
eine T Weingärten 8 Dem Bausekretär F Köhler
ein S Delitzscherstraße 2 Dem Schlosser Th Rechten
bach eine T Psännerhöhe 8g Ein uuehel S eine
unehel T Entbindnngs Jnstitnt

Gestorben Die Wittwe Concordia Meinhardt gen
Krämer geb Thielemann 61 I 10 M 4 T Apoplexie
Martinsgasse 22 Des Schmiedemeister E Stolze T
Emma Bertha 2 M 21 T Atrophie Hospitalplatz 9
Wilhelmine Schulze 63 I 20 T Altersschwäche Trödel22

Datum
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Gerichtssaal
Eine berliner Handlung ließ in einer Eisengießerei

nach von ihr gegebenen Modellen fortlaufend Gußwaaren
anfertigen Die Handlung war im Zahlen des Preises
für die gelieferten Waaren etwas säumig und der Besitzer
der Eisengießerei klagte seine Forderung ein wogegen die
Verklagte geltend machte daß sie zur Zurückbehaltung des
geschuldeten Betrages berechtigt sei weil ihr von dem Klä
ger die Modelle noch nicht zurückgegeben worden seien Das
Kammergericht erachtete diesen Einwand für begründet und
wies den Kläger ab Auf seine Nichtigkeitsbeschwerde aber
vernichtete das Reichsoberhandelsgericht 2 Senat durch
Erkenntniß vom 11 September 1878 das voriustanzliche
Erkenntniß indem es motivirend ausführte Nach dem
preußischen Recht kann der auf Zahlung eines von ihm
geschuldeten Geldbetrages Verklagte nicht ein Zurückbehal
tungsrecht an dieser Geldschuld ausüben wie das Reichs
oberhandelsgericht bereits in einem früheren Falle in Ueber
einstimmung mic dem königlich preußischen Obertribunal und
mit Förster Preußisches Privatrecht Band I H 119 d
Seite 798 syh der dritten Ausgabe entschieden hat daher
unterliegt das Appellationsgerichtsurtheil welches ein solches
Zurückbehaltungsrecht rechtsirrthümlich angenommen hat der
Vernichtung Es kann sich bei anderweiter Beurtheilung
der Sache nur fragen ob der Verklagten die Einrede des
nicht erfüllten Vertrags mit der Wirkung zur Seite steht
daß sie den eingeklagten unbestrittenen Preis der gelieferten
Gußwaaren nur Zug um Zug gegen Rücklieferung der von
der Verklagten dem Kläger übergebenen bei der Anfertigung
der fraglichen Gußwaaren zu benutzenden Modelle fordern
kann Diese Frage ist je nach der konkreten Sachlage zu
entscheiden und muß nach der thatsächlichen Lage der vor
liegenden Sache verneint werden Die Entscheidung hängt
nämlich davon ab ob die Rückgabe der Modelle zu der ein
geklagten Preiszahlung im Verhältnisse von Leistung und
Gegenleistung steht dies hängt aber wiederum von der kon
kreten Intention des Paziszenten ab Die Modelle sind nun
von der Verklagten nicht zur Anfertigung einer einzelnen
Arbeit sondern zur Benutzung in einem intendirten Ge
schäftsverkehr von längerer Dauer welche von vornherein
gar nicht zu bestimmen war hingegeben und danach sollte
der Zeilpunkt der Zurückgabe der Modelle erst eintreten
wenn von der einen oder andern Seite der Geschäftsverkehr
für definitiv beendigt erklärt und beim Aufhören des Zweckes
zu welchem die Modelle gegeben waren deren Zurückgabe
verlangt wurde Die Intention des Paziszenten ging zwei
sellos nicht dahin daß Kläger auf die Zahlung des Preises
der nach und nach gelieferten Gußwaaren so lange warten
sollte bis der Zeitpunkt der Rückgabe der Modelle eingetre

ten sein werde vielmehr sollten ohne Zweifel die Preise
der Gußwaaren da eine Kreditgewährung nicht behauptet
ist alsbald nachdem solche geliefert waren gezahlt werden

Post und Telegraphie
Nach dem Arch f Post u T sind in der zwei

ten Hälfte des Jahres 1877 bei den Reichs Postanstalten
in runder Zahl 20000 Sendungen mit lebenden Thieren
zur Auflieferung gekommen Für den Zeitraum eines Jah
res ergiebt sich somit die Zahl von ungefähr 40000 Sen
dungen Unter jenen während eines halben Jahres aufgege
benen 20000 Sendungen enthielten fast alle mehrere Thiere
oftmals stieg die Zahl der Insassen einer einzigen Sendung
wie beispielsweise bei den Sing und Ziervögeln auf Schaa
ren von 50 und mehr Stück Rechnet man dazu die zahl
reichen Sendungen mit Bienen Blutegeln Austern u dergl
so ist es nicht übertrieben wenn man die Zahl der jährlich
durch die Post zur Versendung kommenden Thiere auf
Millionen veranschlagt

Literarisches
Ein Weltblatt wie Hallberger s Ueber Land

und Meer das fast ein Vierteljahrhundert in Glanz und
Ehren besteht und unter den großen illustrirten Zeitungen mit
den ersten Rang einnimmt bedarf beim Eintritt in einen neuen
Jahrgang nicht des Empfehlungsbriefs der Presse diese kann
nur aus s Neue ihrer Freude das schöne Blatt immer frisch
und lebenskräftig zu sehen Worte leihen Aber das Blatt hat
sich dieses Jahr sozusagen verjüngt in neuer eleganterer und
prächtigerer Form tritt Ueber Land und Meer mit dem eben
begonnenen neuen Jahrgang vor seine Leser Hatte die schöne
Ausstattung des Blattes ihm schon bislang den Ruf eines
Prachtwerkes erworben so erscheint es nun in noch schöneren
größeren dem Auge wohlgefälligeren Lettern aus dem herrlichsten
kräftigsten Tonpapier so daß der Blick mit wahrer Freude
daraus ruht und die Blätter nicht bloß dem Augenblick dienen
sondern für die Dauer erhalten bleiben Der Inhalt entspricht
dem prächtigen Aenßern die ersten Namen haben sich wieder
zusammengesunden dem Blatte seinen alten Glanz zu erhalten
Die besten Romanciers und Novellisten sind mit Arbeiten ihrer
Feder vertreten Fanny Lewald Jensen Gottschall Schücking
Samarow Franzos Heigel Lindau Ring e die populärsten
Essayisten liesern Beiträge zu belehrender Unterhaltung zu
unterhaltender Belehrung Die umsichtig redigirten Notizblätter
erhalten den Leser vollständig auf dem Laufenden Die geistigen

Spiele sorgen für Abwechslung und Anregung in den Erholungs
stunden Aus gleicher Höhe stehen die trefflichsten Jllnstrationen
die dem Blatte einen so glänzenden Ruf verschafft und in den
Prachtwerken des Hallberger schen Verlags ihre reichen Ausläufer
gefunden schon die ersten Nummern geben brillante Proben in
den beiden großen Tableanx der Familie des deutschen Kron
prinzen dem Audienzsaal des Kaisers von Oesterreich den Porträts
zeitgenössischer Eelebritäten den zahlreichen Skizzen vom Kriegs
schauplatz den eleganten Genrebildern und dem hübschen gemüth

lichen Humor Kurz das Blatt steht nicht nur auf der Höhe
der Zeit es zeigt mit jedem neuen Jahre daß es nicht bei
den gewonnenen glänzenden Resultaten stehen bleibt sondern
immer Neues in neuer und noch schönerer Form zu bieten sucht

und zwar zu einem Preis der jetzt noch mehr als früher fast
unbegreiflich billig zu nennen ist

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Donnerstag 24 Oktober Zopf

und Schwert
Freitag 25 Oktober Faust und Margarethe

Altes Theater Donnerstag 24 Oktober Gast
spiel des meiningen schen Hoftheaters Die Räuber

Wien 23 Oktober Original Telegramm In
der gestern zahlreich besuchten Abgeordneten Konferenz bei
Pretis entwickelte dieser das Programm einer eventuellen
Kabinetsbildung seinerseits in folgenden Punkten Mög
lichste Beschränkung der Okkupation welcher keine weitere
Ausdehnung zu geben sei Die Verwaltungskosten der
okkupirten Länder müssen von 1880 diese Länder selbst
tragen Die Okkupation solle so lange dauern bis die
Ruhe hergestellt sei und die Kosten hereingebracht wären
Er Pretis wünsche eine einjährige Prolongation des
Wehrgesetzes einmal wegen der militärischen Situation dann
auch wegen des im nächsten Jahre stattfindenden Ablaufs
der Mandate der Abgeordneten Bezüglich des Budgets
erwartet Pretis die Bewilligung eines dreimonatlichen Pro
visoriums falls die diesjährige Votirung unmöglich würde
Die Durchführung der Steuerreform hält der Minister für
1878 nicht für möglich wünscht aber die Zuendeberathuug
derselben bis auf das Einsühruugsgesetz welches dem neuen
Parlament überlassen werden müßte Der Minister erbittet
eine beschleunigte Mittheilung der Klubbeschlüsse wenn sein
Programm angenommen würde werde er die Bildung des
Kabinets übernehmen

London 23 Oktober Original Telegramm
Northcote hielt eine Rede in Wolverhampton worin er
sagte Man könne nicht behaupten daß man sicher sei
keine Erneuerung der Kriegsaussichten zu haben die man
schon als beseitigt betrachtete es sei die Frage ob die An
ordnungen des berliner Vertrags ausgeführt würden Man
könne nicht verkennen daß gegen die Ausführung gewisser
Vertragstheile Schwierigkeiten erhoben würden er wünsche
den Vertragsunterzeichnern namentlich dem Sultan möchte
die Wichtigkeit einleuchten daß das große Vertragswerk
nicht wieder vernichtet werde Reuters Bureau meldet aus
Bombay Das Kriegskommissariat erhielt noch keinen Be
fehl Proviantvorräthe anzusammeln ein sofortiger Vor
marsch gilt vielfach für unausführbar Das Fieber unter
den brittischen Truppen in Jamrud dürfte zunehmen
Daily News meldet aus Simla Der brittische Gesandte

in Kabul wurde gut behandelt durfte aber nur mit den
vom Emir ermächtigten Personen verkehren Bei seinex
Abreise war der russische Gesandte noch in Kabul



5 Cillti s VtL i N I n außergewöhnlich tillig l cüssckniLts r Lw c li GeWrch MMk8ksMl M ttW M U
Ijeüle frischcn s Zs SZLiiVS ß H D Leipzigerstraße 98

ü

Theebretter s Stück von 0,60 30 00
Brodkörbe s Stück von 2,50 3,00
Löffel u Frühstückskörvchen v 1,20 an
Zuckerkasten von 2,50 an
Haudschuhkasten von 2 50 an
Arbeitskafteu von 3,00 an
Theekasten von 5 00 30 00
Taschentuchkasten von 4,00 an
Schmuckschränkcheu von 8,00 20,00
Cigarrenkasten von 3,00 an
Gläseruntersetzer von 0 25 an
Schmnckschiilchen von 0,75 au
Doseu von 0,60 an
Cigarren Mnis von 0 50 an
Tische von 9,00 45,00
Stumme Diener von 12,00 20,00
Magvren 15,00 20,00 und 30,00

empfiehlt die Theehandlung von

S

1O4 Leipzigerstraße 104

Dienstag den 29 Oktober c Nach
mittag 1 Uhr versteigere ich RaNUtsche
Straße 24 i kl Dampf Cylinder i Gas
Reguiator zu 100 Flammen 1 Partie Zug
stangen gußeiserne Rohre Verbindungsstücke
Wasserleitungshähne c

Auct Comm
Mühlwcg 16 2 Tr stehen gebr Möbel

zu verk Ansicht früh 8 10 H 53218
R r ßmm

erhält man einen ganz feinen Cafs wenn man
dem Bohnen cafs eine Kleinigkeit vom echten
Wiener Feigeneafs zusetzt Zn haben in

Halle bei MGÄ ISKK, in 5/4
Vz und Packeten

F

Ha s Aerksllf
Ein Haus mit Laden welcher sich

zu jedem Geschäft eignet in der Nähe
des Gymnasiums ist zu verkaufen

Das Nähere Lnckengafse 1 im Laden

A Kinderwagen
die bei mir auf Lager stehen will der be
treffende Fabrikant um die Rücktransport
kosten zu ersparen zu billigen festen Preisen

v kaufen Westphal Ankergasse 3
Donnerstag und Sonnabend auf dem

Wochenmarkte außerdem im Schwan
gr Steinftratze 51 verkaufe ich

Preitzelbeeren
Frau W l5 R

Köcherbsen,

im Ganzen und Einzelnen verkauft
kl Brauhausgasse 1Z

zu verkaufen
Pfännerhöhe 7 p r

Schränke Sophas Kommoden Tische Stühle
B ettstellen gu t erh verk billig Brunosw 6

2 gr Waschwannen 1 Brühkübel 1 Bade
waniie verkauft Rannischestraße 15 II r

Fuhren guter Dünger
zu verkaufen bei Bär in Freiimfelde

bei Diemitz

ZLMstllclis 2Z us
neueste Methode Ptomb Reinigen Re
paraturen ZahnschM beseitigt sofort

F M gr Märkerstr 4 II
Bücklinge und andere Fischsorten kaufen

Händler am billigsten Geiststratze 57
Stand am Wochenmarkt Hrn Lewin gegenüber

Ein gebrauchter guter eiserner Ofen ge

sucht gr Ulrichstraße 49
Eine Holzdrehbank wird zu kaufen oder

leihen gesucht C Koch Taubenzasse 4

s Hasenfelle
zu kaufen gesucht

kl Märkerstrasze 3

500 Stück und F das Kleid 1 Thlr 10 Sgrn 1 Thlr 5 Sgr das Kleid zn 3 Thlr K,//ÄeekeRi von 4 Sgr an das Fenster von18 Sgr an und empfiehlt zn sehr billigen PreisenmwäsrWwR Ächmeerstraße ÜimäWiiumu

te

WM 1 in PalletenWUU sAR SckC U 4 5 g nd 8 Stückknrze für Piano nnd Kronenlenchter in
NkUA Packeten 6 und 8 Stück sowie

empfiehlt billigst

I M gr Ulrichstratze 4
Neue gedarrte rheiu HUANsMsV

eniPsehlen H
Zer gnße A s rk t

2öts1 Lts ät Markt u Äansstr Ecke
hat durch neue Zusendungen sein Lager vollständig sortirt n empfiehlt sein

lÄM ffSSck I MRWzu spottbilligen Preisen

von Brüderstratze 13 empfiehltgut gearb 2 thür mahag u birk Kleidersekretäre 15 O pol Kleiderschränke 9 H
Kommoden 7 O Rohrstühle IV O 2 thnr Küchenschränke mit Glasaussatz 9 O
starke Bettstellen 3Vs G Sophas Sophatische Spiegel Spiegelschränkt Wiische
schräuke und alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen Abzahlungen gestattet

kssts,nr2 tioQZ ürSSnuQZ
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum mache hierdurch die ergebene Anzeige dah

ich am heutigen Tage mein und i

FG Gcke der KarlstraszeZ
eröffnet habe und bitte mein Unternehmen gütigst zu unterstützen versichere reelle Preise
und gute Bedienung

Viel tviukmV 8p 8V 1 Hut u dilÜZ
Halle a/S den 23 Oktober 1878 Hochachtungsvoll

XimstliiLtoriZcilis Vortrug
vkr Ilnter sieiiiiöts virä in äivLöin Hsrdst sing Rsilis von

GHZD R 5dllltsn wöeliöntlioli v i 7 in dem vom NaZistiÄt AÜtiZst
ur VsMZunA AgstsMsn I i V IIr S I uIv vor Li trg A ist nur n

von Z x8g,bAÜ88 zn Kr Zg 8 Äredä oI0Ai8tzIis Uusoum dostimnit

LsZinn äer VorträZs nm TDLillsw Kr ktolit Vortrug srson 6 Narl sinÄ in äsr LuolckanälunA von
Ft LZMissörstiÄSSs 14 nnä an äsr I Ä88s xu dabön sini slns
öillsts n öüöin Vortr A Ni äsr Xg 88S a 1

it k Dr

Wik in äsn trüdoron Iltlu on ds inlit un86r Onr8U8 Kr rivg,iMrIcöI vis Kr
Zrö886r6 btksilnnAsn in äsr loktsn Hälkto äö8 Ootoksr in Zv üroi

Llsü Vmnöläun sn vsräsn I/ouissnstrasss 10 x Zsrn ent

AeKsnAgnonunsn FF tZam Ls 11 der Schneider in
MG Montag den 28 Oktober Abends 7 Uhr

MS
ladet freundlichst ein

M rtt Iknnzx
Viertes Schlachtefest

Zwei Schweine

4

Soeben erschien Die Gicht populär gehal ö
tene leichtverständliche Anleitung zur Heilung I

von

Gicht Rheumatismus
W und Erkältungskrankheiten Niemand versäume

sich dies vorzügliche 165 Seiten starke Buch
anzuschaffen Preis 5V Pf vorräthig in

M rii lloltkulvitnor Buchhandl in Leipzig
welche dasselbe für 6t Pf überallhin verschick

Kinder erhalten Unterricht in weiblichen
Handa rbeit en Weidenplan 4 1

Meine Wohnung befindet sich jetzt
gr Ulrichftratze 29 I Etage

Sprechst Vorm 8 10 Nachm 1 3 Uhr

Musikdirektor
brennt am allerbesten mit und

ohne Rosentollfalte Elle 1 Brüderstr 1Z

Inngen Kaufleuten
ertheilt Abendcnrsns in der

französischen Sprache DU
Grammatik und Correspondenz

FS 1Marienstratze Nr 6 II
Lehrer im Französischen von e j Kaufn,

gesucht Gest Off erbeten 8ub R 6 post
lagernd Hauptpostamt Halle

Hausschlachten wird angenommen
Hirtengosse 7 Friedrich Schmidt

gefärbtwerde gewaschen
und modernisirt

kl Märkerstrasze 3

Ltadt Theater
Donnerstag den 24 Oktober 1878

24 Vorstellung im 1 Abonnement
Erstes Gastspiel des Herrn
i vom National Theater in Berlin

W SAZZKzsWZLSG
Histo risches Schauspiel i n 5 Akten von Redwitz

ÄSUSL Idö ter
Douuerstag den 24 Oktober

I NMm AM
Mendelssohn Ouv Ruh Blaß Goldermaiin
Concert für Cello Herr Lorenz R Wagncr
Liebesmahl der Apostel Schumann Shmpb
ö äur Reincke Vorspiel z Manfred Liszt
Rhapsodie I

Billets 3 St 1 bei den Herren Stein
brecher und Jasper

Anfang 8 /2 Uhr Entrse an der Kasse S0 Pf
F i Stadtmustkdirector

ZAlisr s ZiÄUsrsi
Donnerstag

ssw8868 8vdlWllt6f68t
Frül 8 V Uhr Wellfleisch Abends

W div Wnrst und Suppe
i hochfein WU

MVI ü

Schwemme 1
Heute Donnerstag

W K f, F il HMKr üh 9 Uhr Wellfleisch sse
kMliaer VeiMbier Mii

Heute Do nnerstag 4 Uhr Speckkuchen

L Ws r oi Z Nestanraili
4 Wörmlitzerstraße 4

Heute
Donnerstag

f 5 C H LFrüh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst
und Suppe

S VAS in grösster lis g l autzerqewöhnlich billig
ekH Ü SEAÜM lIVM I KMW8U88K 71

Für dm dactionellw Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhanse Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eins Beilage
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